
CHATTEN, telefonieren oder
einfach nur lässig mit
Freunden abhängen – mit
„Swamp“ von Artifort alles
kein Problem. Der Entwurf von
Michiel van der Kley bietet der
neuen Generation an Design-Liebhabern
den ultimativen Relaxsessel, der moderne
Anforderungen des unkonventionellen
Sitzens erfüllt. Die knuffige Form wirkt
besonders gut im raffinierten Mix aus
Unis und Mustern. Erstmals wurde die
„Swamp“-Family der Öffentlichkeit in
Mailand während der internationalen
Möbelmesse im April vorgestellt.
www.artifort.com

STARK AUFGESTELLT nach einer Restrukturierungszeit von nur zehn Monaten: Auf der M.O.W. legte Lanzet fünf
neue Trend- und einige Ergänzungen im Systemprogramm nach. Ein kompaktes, aber formal hochinteressantes
Bad zu gestalten, war der Grundgedanke zu „Drop“ (l.). Die um 45 Grad gedrehte Armaturenposition schafft in
kleinsten Räumen Platz und das Waschbecken genügt höchsten funktionalen Ansprüchen. Mit einer Kombi aus
Spiegelschrank und LED-beleuchtetem Schminkplatz sowie einer Vielzahl von Ergänzungsmodulen ist für eine
größtmögliche Planungsvielfalt gesorgt. Die organische Grundform in Kombination mit der asymmetrischen
Waschtischanordnung ist gestalterisches Grundelement des Modells „Flow“ (r.). Ein Midi-Schrank in XL mit
Falttüren und Wäscheauszug – inklusive Wäschekorb mit integriertem Wäschesack – sowie weitere Schrank-
varianten gehören zum Programm. www.lanzet.de

KEINEN GRAUEN BÜRO-ALLTAG gibt es dank
des Programms „Modular“ von den Müller
Möbelwerkstätten. Designer Rolf Heide, der
schon die legendäre Stapelliege für das
Unternehmen schuf, die jetzt im Übrigen
auch in einer frischen Farbpalette für Kinder
angeboten wird, wählte geradlinige Gestal-
tungselemente. Diese bieten sich geradezu
für Color-Akzente an. Sowohl das Gestell als
auch die Holzteile können in unterschiedli-
chen Tönen gewählt werden. Den Schreib-
tisch gibt es in drei Größen. Ergänzend dazu
stehen Container mit Schubkästen oder Tür
zu Wahl. www.muellermoebel.de

PELIPAL: RAUMSTRUKTUREN
VARIABEL UND EINFACH PLANEN
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PURIS: STARKE VIELFALT
IM EDEL-LOOK

DER SPAGAT ZWISCHEN anspruchsvoller Planungskompetenz und leicht zu verstehenden Optionen gelingt
Pelipal mit dem Konzept „p-con3“ (ganz oben). Es bietet verschiedene Elemente, die sowohl einzeln planbar
sind als auch miteinander kombiniert werden können. Auf der M.O.W. stellte das Unternehmen die Bausteine
„–1000“ und „–2000“ vor. Bei Ersterem liegt der Fokus auf ausgewählter Markenkeramik. Passende Unter-
schränke, Spiegelschränke oder Spiegel werden durch abgestimmte Beimöbel ergänzt. Beim „Baustein –2000“
steht ein neu kreierter Waschtisch im Planungsmittelpunkt – erhältlich aus Mineralguss oder Optiwhite-Glas.
Außerdem neu bei Pelipal: das Programm „Caldos“ (oben), das mit einem edlen Materialmix punktet. Warme
Holzdekore werden hierbei mit einer technisch anmutenden Aluminiumleiste kombiniert. www.pelipal.de

LANZET: MIT POWER
KRAFTVOLL NACHGELEGT

MODERNE Badgestaltung ist für Puris Programm:
Mit „Varino“ entwarfen die Briloner ein äußerst va-
riables Plattenprogramm in nobler Optik. Optimal da-
rauf abgestimmt, sind die beliebig kombinierbaren
Schrankelemente und Spiegel mit LED-Technik. Die
Beleuchtung liefert dem Handel schlagkräftige Ver-
kaufsargumente, denn Verbraucher lassen sich im-
mer häufiger von der starken Leuchtkraft und dem
geringen Stromverbrauch überzeugen. Bei der Mo-
dellausführung wird jeder Lifestyle bedient: Struktur
zeigt „Varino“ mit „Ranura“. Diese stark geprägten
Oberflächen in moderner Farbgebung tragen zum
gefühlsbetonten Baderlebnis bei. Für Liebhaber der
glatten Optik gibt es Hochglanz Weiß im Programm.
Aufsatzwaschtische aus Keramik und Mineralguss
runden das wertig gestaltete Programm ab.
www.puris.de

ARTIFORT: RELAXER
FÜR DESIGN-FREAKS
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